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M««. KG». Mittwoch den »» August »858.

Z 4,2 .'. (3) Nr. ,4«W, :.'l""7.^,1ll.
Konkurs Verlautbarung.

I m Vcrwaltungsgcbitle der k. k. küstenlili«
bischen Slatthalt.rei kommen mehrne KonzcptS-
P>aktikantenstellcn, lh?!l5 mit dcm Aojutum jähl°
licher dreihundlrt Gulden l̂ 3W st), theils ohne
Adzulum, zu besctzen.

Dir ^ewcrb.r haben ihre an das Präsidium
diescr k. k. Statthaltl lf i zu richtenden, im Wege
der vorrichten politischen Behörden, und in so
feine sie andelrn Kronlandeln angshören, durch
die betreffende L^ndeSstelle hieher zu leitend?':
Gcsuche, das Nationale, die zulückgeleglen S lu
dien, ihre Sprachkenntnisse, »nid vorzugsweise
die unerläßlich vollständige Kenntniß der deut
schen Sprache, die abgelegten Staatsprüfungen,
nedst ihrer ctw.ngcn bisherigen Verwendung nach-
zuweisen und anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit irgend einem der politischen Be«
amtlN des Küstenlandes verwandt oder vetschwä-
gllt sind.

Von der k. k, küstenlä'noischcn Gtatthalttrei.
Triest am 2«, Jul i IS58.

Z. 42«. n (l) ' ' " " Nr7M»7ss.
« o n k u r s.

Konzsptsadjunktenstellcn bei der k. k. Betriebs-
Direktion der südlichen Staatseisenbahn.
Bei der gefertigten Betriebs-Direktion sind

zwei Konzcptsadjunktenstellcn in der X . Diätcn-
klasse, »nd zwar cine mit dem Gehalte von
jährlichen 5,M> st. und dem Quartiergeld von
! ? " st-, die andere mit dem Gehalte jährlicher
bcs'k ^' ^"^ ^ ^ " demselben Quartiergelde zu

^orig oolumeiNlrttn Gesuche unter Nachwcisung
oco Alters, Sta»d^., R<-iigionöbekcnnlnisseö, dct'
sittlichen UNd polit.schen Wol>lvcrl)altc.,s, dann
der bisherigen Dienstleistung und der vorge-
schriebenen juridisch-politischen Studien und
Staatsprüfungen, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde, oder falls sie noch in keiner Dienst-
leistung wären, unmittelbar bei der gefertigten
Betriebs-Direktion in Wien b i ö 2 5 . August
«V58 einzubringen.

Wien, am tt. August «858.

ö. l4«:l. (2) Nr. 2« is .
E d i k t .

Von dem k. k. LanoeKgeuchte in Laibach wird
hi.rrmt bekannt gemacht, daß über Ansuchen dcb
Hrn. Johann Dcbeuz, Vcrwalter der Konkursmasse
dlö Herrn Karl Z l ^ ü " (i.<l! O^lx» in Stein,
in den öffentlich, n Verkauf des ln diese KonkurS'
masse gehörigen, in ter krain>,chen Lanolafel clc
li.g.ndcn, in der Slnnrgemeinde Podgier 5ui>
Kata^. Parz. Nr ««»«»/', « l ' .w / j i gelegenen,
auf 255l> st. gerichtlich ^schätzlcn Waldes j . ) l : „ .
"ilk..,,/., m!t dem Flächeninhalte von «9 Joch
5>"'IlID" gewilliget, und daß zui Vornahme veK.
^llien die Taqfahit auf dcn 2«. Juni, 26 'Juli
""d auf den !ltt August l. I . , jcdcsmal um !<»,
"br it, der hiesigen Gerichtükanzlei mit dem B.'. ,'
deuten fcstg.sstzt wurden, daß diese Realllat bei,
der dlittel, Fcilbi.tung auch unter dem tz-chaz,^
zun«swe,the hintangegeden weiden wird. j

Die Bchühunqs' und Fe!ldl<tu,lgöbed,ng!l!sse
könncn in husigcl Registratur eingesehen wilden.

K k, '̂andcsgcricht Laidach am 27». Mai !V58
9ir. :l«tt3

Da zur ei stcn Feilbielul'g kein Kauflustiger elschien.
so wird zu> zweiten quf den 2«. Jul i l. ^. ^
angtvldntten Fi'ilbietung geichrltten.

K. k. Landesgericht l?aibach am :j Jul i lft5>8.
Nr. 4 l 3 l .

Da auch zur zw.'ilcn Feilbiilung k»in Ka»st,l-
stigcr e>schienen, so hat es bci der dMlen
aus den I I I . Auqul? l. I . ang^idxelen ^
^.ilbl.tung zu u«rblell'l'n !

K. k. Landeögcrichl .̂'aibach am 3 l - I l , l i lv. ',^.!

Z. 4,4. n (2) Nr. »458.
Lizitativlls Kundmachunst.

Mi t Erlaß des hohen Ulnerricht5Mlmstcnumö
ddo. 2. I u m d. I . , Z. 2055, und hoher Lan-
desregierungs? Verordnung ddo. l5. J u n i , Z.
«l.4«^3, ist die Herstellung eines Schulhauseö
in Kronau bewilligt worden.

Wegen Hintangabc der Meisterschaften und
zwar der Maurer - und Handlangerarbeit, im
adjustirttn Kostenbetrage von !Ntt st. 2? kr.
der Sleinmetzarbeit von . . . 7? » — »
der Zimmcnnannsarbeit von . ^!t^ » 45 »
der Tischlerarbeit von . . . 2 ^ „ — „
der Schlosserardeit von . . . 2 l 2 » N» »
der Spenglerarbcit von . . . l!l >, 3U >.
der Glascrarbeit von . . . . «22 >> 40 >,
und der Anstrcicherarbeit von . l44 ,, 4U »
wird eine öffentliche Minuendo-Lizilation Frei-
tag den ltt. September l. I . Bormittags von
N bis i 2 Uhr bei diesem Bezirksamte abge-
halten. Zu dieser Limitation werden Unternehmer
mit dem Beisätze eingeladen, daß die Ausbiß
tung vorerst nach den vorgenannten einzelnen
Arbeiten stattfinden wird, sodann aber nach dem
Ergebnisse der hierüber erzielten Melstbote alle
Arbeiten zusammen ausgeboten werden, und
übrigens zur Gültigfcit eines MindesiboteS du

! Ratifikation vorbehalten ist.

Vor dem Beginne der Lizltation hat jeder
Unternehmer 5"/« des Ansrufprelscs jener 'Ar-
beit, um welche er lizitiren w i l l , zu Handen
der LizitationscKommijsion zu erlegen, welche im
Erstehunqöfalle als Kaution einbehalten werden.

Uebriqrnä kann die Kaution auch nnllc/st
verzinslichen Staatöpapierc» oder mittelst Hypo-
thek oder fl'deijufjorisch .a^istet werden.

Die sonftiqcn Baubedingnisse, der Plan,
VorauSmas) und Kostenüberschlag, ncbst Preis-
Analyse tonnen bei diesem Bezirksamte einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Kronau am 4. August !65S.

>Z. : w l , !' (3) Nr. »7 l3 .
! Kund nl a ch « l, ft.

Nachdem die G.'meindc T > ch c r m o s ch n i tz
>d>e vorgeschriebenen P> lvllcgiumö» ^aren für die
^lhl, theils m>c dem hoh.'n k. k. Finanz Minist.»
rial-Diklltl ' vom 27 Fcbluar ltt52, Z. «252,
nnd thtils mit dcm hohcn k. k. LandesregieKiNgS^

^D^klstc vom 27. November l857 , Z. 226^2,
velüehcncn drc! Jahr . und Viehmälkle dneils
eingezahlt hat, >o wild hiemit zul öff.ntl!chcn
Kenntniß «edracht, daß lie Jahr- uno V'lt)-
markte, dcrel, e>st.r sür den St. Virgorttag,
nämlich für dm «2 März, del zwcile sül den
Ai . Iunl und der drille für o.n Molila,, Nljch
dem Rosenkranz- Sonntage, wählend d«,r llstcu U
Ta.',e deß Mo^aic^ Oktober, falls aber der «2
Ma>z und 2 l . Juni auf einen Sonntag fallen
dürft«', für len darauf solgenden Wclklag bcstimmt
slüo, uun nun an <n dao '̂ebcn treten werden,
und laß nicht nur die Kaufn, sondern ai:ch
dic V.llällscr zu n zahlreichen Besuch obiger Märkte
nach T jchermo schnitz oder Maschen cin^f
laden meiden, die von jctzt an zur Abhaltung
zu kommen haben.

K, k. Bezi>ksc.mt Neustadt! am 23. Juli 1855.

Z. i l l . n (2) Nr. NX,'
K u n d N l a c h l l u tt

Bei dem k. k. Bergamte Idria in Kram
werden «^ON Metzen Weizen

z4<»tt „ Korn
!ttw » Kukluutz

mittelst Offerte unter nachfolgenden Vedmgu"-
!qen angekauft: . ...„,f.„
^ ,. Das Getreide muß d.ncha.'s " .n tt '
und m..erdorben scin, nnd der M e ^

!muß wenigstens tt« Pfund, das Köln ?., F,«"?
! wiegen.

2. Das,Getreide wird von dem k. k. Wirth-
schastsamte zu Idr ia im Magazin in den zimen-
titten Gesäßen abgemessen und übernommen,
und jenes, welches den Qualitäts-Anforderun-
gen nicht entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant lst verbunden, für jede zurück»
gcstoßene Partie anderes, gehörig qualisizirteö
Getreide dcr gleichnamigen Gattung um den
kontraktmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder
selbst oder durch einen Bevollmächtigten bei der
Uebernahme zu intcrveniren.

I n Eimanglung der Gegenwart des Liefe-
ranten oder Bevollmächtigten muß jedoch der
Befund des k. k. Wirthschaftsamteö als richtig
und unwidersprcchlich anerkannt werden, oyne
daß der Lieferant dagegen eine Einwendung
machen könnte.

3. Dem Lieferanten wild gestattet, das zu
liefernde Getreide im Aeranal - Magazine zu
Obcrlaibach unentgeltlich, jedoch auf eigene Ko-
sten und Gefahr einzulegen. Der Schlüssel zur
Gctreide-Magazins-'Abthcilung wird de^s.lbln
übergeben.

Auf Verlangen des Licfcranlcn wcl5<n l̂e
Werköfrächtcr von Seite des Amtes verhalten
werden, die Verfrachtung von Dberlaibach nach
Idr ia um den festgesetzten Preis von 2 3 ' / , kr.
pr. Sack oder 2 Metzen zu leisten; es steht
dem Lieferanten jedoch frei, das Getreide auf
der Eisenbahn bis Loitsch und dann auf eigene
Rechnung Hieher zu befördern.

4. D»> Bezahlung geschieht nach Ueber-
nahme des Getreides, entweder bei der k. k.
Berqamtskasse zu Id r ia , oder bei der k. k.
l!andeshauptkassc zu Laibach gegen klassenmäßig
gestempelte Qliittung.

5. Die mit einem «5 kr. Stempel versehe-
nen Offerte haben längstens bis Ende August
l856 bei dem k k. Bergamte zu Idr ia ein-
zutreffen.

<j. I n dcm Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant
zu liefern Willens ist, und der P> eis entweder
loko Oberlalbach oder Idr ia zu stellen. Sollte
ein Offert auf sämmtliche Köiner« Gattungen
lauten, so steht es dem k. k. Bergamte frei,
jede einzelne Gattung zu wählen.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags-Verblndlichkeiten
ist dem Offerte ein lttM Vadium entweder bar
oder ln annehmbaren Staatspapieren zu dem
Tageskurse, oder die Ouittung über dessen De-
pomrung bei irgend eincr montanistischen Kasse,
oder der k. k. Landeshauptkasse zu Laibach an-
zuschließen, widrigens auf das Offert keine Rück-
sicht genommen werden könnte.

Sollte Kontrahent die, Vertrags-Verbind-
lichkeiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das
Recht eingeräumt, sich für einen dadurch zu-
gehenden Schaden, sowohl an dem Vadium,
als an dessen gesammttm Vermögen zu regressiren.

«. Denjenigen Offerenten, welche keine Ge-
treide-Lieferung erstehen, wird gleich AnfangS
September. «858 das erlegte Vadium zurück-
gestellt werden, der Ersteher ab,r von der An-
nahme seines Offertes verständigt, wo dann er
die eine Hälfte des Getreides längstens bls Ende
September ,858, die zweite Hälfte im nächst
darauffolgenden Monate zu l.efern hat.

tt. Auf Vi'l'lanqen werden die fur d,e Halste
Lieferung elfoiderlichen Getreide-Säcke vom k.
k. Bc'rgamte gegen jedesmalig? ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergü-
tung dcr Frachtspcsen zugesendet.

'Der Lieferant bleibt für einen allfälliaen
Verlust an Säcken während der Liefcrung haftend,

w . Wird sich vorbehalten, gegen den Hrn^



5»il

Lieferanten alle Maßregeln zu ergreift,!, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Kontrakts-
Bedinqnisse erwirkt werden kann, wogegen aber
auch demselben del Rechtsweg fur alle Ansprüche
offen bleibt, die derselbe aus den Kontrakts-
Bedingungen machen zu können glaubt; jedoch
wird ausdrücklich bedungen, daß die aus dem
Vertrage etwa entspringenden Rechtsstreiligkei
ten, das Aerar möae als Klager oder Geklag-
ter eintreten, so wie auch die hierauf Bezug
habenden Sicherstellungs- und Erekutionsschrittc
bei demjenigen, im Sitze des Fiskalamtes be-
findlichen Gerichte durchzuführen sind, welchem
der Fiskus als Geklagter untersteht.

Vom k. k. Bergamte Idr ia am 1. August
l8.',8.

37413. :.'(»)
Lizitationö Knndmachuust.

Vom k. k. ^cu^ö ArtiUelie Posten Kommando
zu Laibach wird allgemein bekannt gemacht, daß zu
Folqe höherer Anordnung am 25,. A u a. ust d. I ,
Vormittags um 9 Uhr in der.F.ldkriegs-K >n,-
missariatsKanzlei am alten Markt, Hau>; N r . ' ^ l ,
eine öffentliche Frachtpreisverhandlung weqen Ver
führung von gefährlichen und nicht gefährlichen
Aerarialgütern, cinschli.ßi^ der Bett - und Mon
turssorten, zu Lande, für daö kommende halbe M i
litärjahr, nämlich vom l . November !858 bis
Ende April I85tt . in unbestimmten Quantitäten,
mit Vorbehalt der hohen Ratifikation, abge
haltin werden wild, und zwar:

Von Laibach nach Agram, Karlstadt, Graz
loko Magazin Eteinfelo, Fiume. Kligcnfurt,
Trieft, Görz, Palmanuov-, Udine, Treviso, Ve-
nedig, Verona, Mantua, Brescia, Mallano, Pavia,
zum Pulverthlirm bei Servola über Sessana unü
Baßouicza, Duino und Stein in Kram, dann
von Stein nach Laibach.

Die hierauf bezüglichen Bedingungen können
>n der Zeugä-A rtilleriepusten - Kommando - Kanzle
m der Kothqasse Nr. l 3 2 , im ersten Stocke rück
wärts an, Ga„^ ' , zu den gewöhnlichen Amtö^
stunden eingesehen, sowie auch selbe am Tage
der Verhandlung selbst den anwesenden Konkur-
renten vorgelesen werden.

Zu dieser Prciöverführungslizilation wlrd das
Vadium mit 5Utt st. in Banknoten oder sonst
gesetzlich anerkanntem Papiergelde festgesetzt, wel
ches vor dem Beginn der Verhandlung zu er-
legen ist.

Von jedem Konkurrenten odcr Offercnten
muß e,n Zertifikat, welches zu Folge der a. H.
Entschließung, vom 23. Oktober l«55 ungcstem-
pelt zu sein hat, beigebracht werden, durch wel-
ches derselbe von einer Handels- oder Geweros-
kammer, oder wo diese nicht besteht, von dem
Innun^s-Borstande als fahii erklärt wird, die
Verführung der Aerarwl < Güter übernehmen zu
können.

Schriftliche Offerte werden bei der Lizitation
nur dann berücksichtigt, wenn selbe noch vor dem
Schlüsse der Verhandlung einlangen, gchölig ver-
siegelt, dann mit dem vorbcmcrkten Vadium
und Zertifikate versehen sind.

Hiebei wird folgendes Verfahren beobachtet:
1. Deren Eröffnung erfolgt erst nach been-

digter mündlicher Lizitation.
2. Ist der schriftliche Offerent bei der Ver-

handlung selbst anwesend, so wird mit ihm
und den mündlichen Konkurrenten auf Basic,
seines Offertpreiscs die Abhandlung fortgesetzt,
wenn dieser nämlich billiger als dir mündliche
Bestbot wäre.

3. Ist der schriftliche Offerent hingegen nicht
anwesend, so wird dessen Offert, wenn eö einen
billigern Anbot enthalt, als der mündliche Be'i-
bot ist, der Vorzug gegeben uuo nicht mehr wer
ter verhandelt; ist aber der schriftliche Anbot mit
dem mündlichen erreichten Bestbote glelch, ,o wird
mn letzterer berücksichtigt und die Verhandlung
geschlossen. — Erklälr.ngcn aber, daß Jemand
immer noch um cm oder mehrere Prozente besser
biete, als der zur Zeit noch unbekannte Besibot
lst, können nicht a»gcnon,mcn werden.

4. Mr,ß der Offerent in seinem Anbote siä)
vevpsUchten, im Falle er Etlicher bleibt, nach
dienstlich hierüber erhaltener Mittheilung das dem

Offerte beigeschlossene Vadium sogleich auf den
vollen Kautionsbctrag von !MW fl, Banknoten
oder qesetzlich anerkanntem Papiergelde z„ erqänzen
und ferner autzdrucklich erklirrn, daß er in
Nichts von den ^lzitationsbeditiqnissen abweichen
wolle, vielmehr durch sein schriftliches Off.lt sich
eben so verpsi,chttt und gebunden glaubt, als w>nn
ihm die Li^ltalionsbedln^nisse bei der mündlichen
Verhandlung vorgelesen worden wären, »nd er
dieselben gleich dem Lizitationsprotokolle selbst
unterschrieben hatte,

Nach Abschluß des ^izitationöaktes wird k.i
nem Offert und keinem wie immer .gestalteten
Anbot mehr Gehör gegeben,

Ferner wird noch bemerkt, daß alle Jene, welche
5. bei dicscr Frachtpreisverhandlung nicht

selbst erscheinen können oder wollen, ihre Vertre?
ter mit legalen Vollmachten zu versehen haben.

W.nn zwei oder mehrere Personen den Ver»
trag erstehen wollen, so bleiben sie zwar für die
genaue Erfüllung desselben dem Aerar in ,̂ <,li<!< l̂>l,
d.h. Einer für Alle, und Alle für Einen, haftend
Es haben ab.r dieselben Einen von ihnen over
eine dritte Person namhaft zu machen, an welche
alle Auftrage uno Bestellungen von Seite der Ve«
Horden ergehen, und mit der alle auf den Kontrakt
Bezug habenden Verhandlungen zu pstegen jcin
werden; der die erforderlichen Rechnungen zu
legen, alle im Kontrakte bedungenen Zahlungen
gegen die vorgeschriebenen Ausweise, Rechnungen
und sonstig?;» Dokumente in Empfang zu nehmen
und hierüber zu qnittiren hat; kurz der in allen
auf den Kontrakt Bezug nehmenden Angelegen-
heiten als Bevollmächtigter der den Kontrakt in
Gesellschaft übernehmenden Mitglieder in so lanqe
angesehen werden wird, biü nicht dieselben em-
sl'mmig einen andern Bevollmäcytigtcn mit gleî
chen Rechten und Besugnissen ernannt, und den-
selben mittelst einer von allen Gescllschaftsqliedern
unterfertigten Erklärung der mit der Erfüllung
des Vertrages beauftragten Behörde namhaft ge-
macht hab«,» werden. — Nlchlüdestowcni^r haf-
ten aber, wie schon ubcn demerkt ,w,nde, die
sämmtlichen Kontrahenten für ole genaue Erfül-
lung des Kontraktts in allen leinen Punkten l>>
.oliclüll,) und es hat das Aerar das Recht und
die Wahl, sich zu diesem Ende an wen immer
non den Kontrahent,n zu yalten, und im Falle
mies Kontlaktbrxches oder sonstigen Anstanoes
seinen Regreß an dem Einen oder dem Anderen,
oder an allen Kontrahenten zu rühmen.

raidach am tt. ^»autt !«5h,

Z. 4l t t . i. C<i) Nr. 54«ll.

ziizitations - Kundmachung.
Vom gefertigten Magistrate wird h'rmit zur

aUgememni Kenntniß gevtacht, daß am <!U, 2 l .
und 22. S.pttm^r l. I , j^eomal um l) Uyt
Früh, im hierstädtischen Rathyaus ii«,e öffentliche
r!lzltat!on wegen Verpachtung des Rechtes zur
Elnhlbung deb Gemelndezuschlliges vom Wein«
und Bierjchank«, serner vom Fleljcha^sschrolten,
endlich dlS Rechtes zur Einhedung oer Platz' und
Pstastermaulh. Vebühren , auf d>, Z<il vom l
Novenuer l«5i« d>6 letzten Oklo'cr l«5i>, av°
gchalt<n werde, und wird d,merkt, daß am 2tt.
September die ^izitation wegen Verpachtuns) dcü
RechteszurEinh^ung dcs Gem'üUezuschlageS vom

Wti»- und Bl<'s.hanr'e, am 2 l . für oie Milch«
Husschlotlungog^ührrn, endlich a:n 22, dcS!>lvu,
Monates für die Platz- und Pstastcrmauth - Äe.
bühren ltallsinden wird.

Zur Rlchtschlur fru die Konkurlenten wird
bemerkt, ô lß im hlcl<lädll>chen Berclic ron l
auäg.schtnkt,n E<mer W<in oder Most l si. 2« kr.
(Z. M . vou l E'lMl B'.r !W kr. iä. M. , f^>
inr von jedem zum Verkaufe geschlachtttcn Och>cn,
Kuh oder Stier pr. Stück 2 si. (ä. M . , von
onim Kali^' 4<z lr. E M , von einem Schweine
übcr einen Zentn. l st, und unter einem Zcntu.
3N kr. C. M, , endlich von cincm Echasc, îcge
oder N'ddcr Nl kr, E. M . , an Geml'ndezu
schlag llMichttl wnd, — d.r Maulktaris, nämlich
üdcr die Plah. und PsiastcrmauthqcdülMll k.»nn
zu dlll gewöhnlichen ?lmlöst^ndcn in dcr dieß-
städtischen Ka>zl»i eingesehen wcrdcn.

I m V.rwaltun^sjahre l^ '^ /z, hac d.r Ge»
meindczuschlag vom Wein- ur>d Bierschanksrechte

2.VN50 si. E M., von der Platz- ,ind Pflaster«
mauth^'lühr 7^Utt f l , , endlich vom Fleischaus«
schrotten «25tt fl. 6. M. bctraqen.

, Iedcr Mill izilonl wi'd ein 5,^ Vadmm von
tcr 7lns!llf<inqss»lmme, uild jeder Ersteher dcr
.mz.'ln-n R'chtr ei'üe lOL Naulion von dcr
Pachlsnmme zu erlegen haben,

schriftliche Offelte werden bloß vor dem
Beginn«' der mündlichen Liz^tatlon angenommen
werden.

?ll.s d,s Maq'ssracs - A'tzung Warasdill am
2:;, Il,l! <^i.

Der Bülgermeister:

-'. »4l0. (2) Nr. <14»,.

« " d i e t.
Der Frau B.ll i R a u f e r , geb. S l a u b e r ,

wird hicmit bekannt gegeben:
He^r Ludwig Reyer , Plivatier in Laibach,

unter Verlr.'tung des Herrn Advokaten August
N a q y , habe wider si.> an, 23. Inni l. I . , zur
Zahl 3tt4>4. die Klaqe auf Zahlung eincs anc»
dem Schuldscheine vom 1« Mai !K5U ange-
sprochemn Darlehens von 2Ul» fl sammt Anhana.
und auf Anerkennung der dießfälli^.n Pranota»
c,onsrechtf̂ rl!a.nnq hieramts einqcbracht, worüber
>n Folge A„Ianqen6uom 27,Jul i l. I . , Z 448 l ,
die n.'uc!liche Tagsahung auf den 4 November
l. I Vormittags um l) Uhr mit dem Anhange
0 s §, l t t dcr allerh. Entschließung vom ltt.
Oktubcr l̂ 45> angeordnet wurde.

Nachdem der gegenwärtige Aufenthalt dcr
^rau G.klagten diesem Gerichte nicht bekannt i!i,
so hat mat, zu ihrer Vertretung auf ihre Gefahr
und Kosten dcn Herrn l),'. Mathias Koreqer
in ZiUi alö Kurator aufgestellt, mit welchem obl-
ger Rechtslireit nach der hiellindes Î esteh'Ndcn
^ericklsordnung verhandelt und durchgeführt wer»
den wild.

Dessen wird Frau Belli R a u f e r z» dem
Hnde verständiget, daß sie zur obang«ordnete«
^iagsahllng.perjönlich zu elscheinen, oder dem be«
st?Ut<n Herrn Kurator il)>e Behelfe an die Hand
zu gedcn, odcr einen andern Sachwalter aufzu'
jteUen, überhaupl im gcr'chlsordnllngümäßigen
Wege einzuschreiten wissen möze, widrigen^, sie
die Folg«'», ihrer Eaumniß nur sich selbst beizu-
'»ess.n hatte

Vom k. k Preisgerichte
C'Ii am »<». Juli 1858.

Z. ! i24. (> Nr. 2975.
E d i k t .

B<! dll am >7. l. M. statlgehabten erekullrien
Feilbislung dcr in den Nachlaß des Johann Sleiko
vl>n Sapusche gehöligen, im (̂ rundbuche dls Gu.
l.s l lsl i l tndurq «>ll, Ulb, Ni-, l5N vl l f . 'mmenden
Realitäten ist die auf l80 fl, qeochtlich dlwerthete
Ack>>!pasztlle Plese nicht uelalißcil worden, weßhald
zur z'ucltcn Felldietuu^ desselben am 2«. August
l. I . Vormittags 9 Uhr in der Kanzlei des gefel'
ligten GelichttS grschllllcn wtlden wird.

K. k. ^ezittsamt Wippxb, als Gericht, am
>8. In l i »858.

ii- " 0 ! . (2) Nl. ö3l)9.
E d i l t.

Nachdem zu der in del Erekutionssache des
Herr» Zl'sif B>uß von Unlerloizl) . w'der die Ehe»
icule Josef und Margaleth Klanzhcr von Kirchdorf,
pcila. »52 fi. 3! kr. <- «. <: , auf den lO Juli
l. I . angeordneten zweiten cr^kutium F,ilbielunn kein
Üizitanl tlsckiln, so wird am «<i. Angust 1858 l. I .
frul) 9 Uhr in ciescr AmlSkanzlci zur dritten Feil'
Nietung gcschrillen.

K. t Bez-llsamt Planinc,, als (Vericht, am 4.
Anglist l»5».

Z. lll«,2. lii Nl . .j030.
E d i t t.

)m ./l'achhaiigr zum dicßgcrichlliä'sn Edikte vom
!>. Mai «858, Z. l?90, wild bekannt gemacht, daß
die erste aus den 24 Juli l. I . angeordnete cre«
knlive Flilbictunft der, dcm Johann Pisenli von Nanos
<,el)ö!!gen Nealitat Url) Nl . 7.,0 , >'Uekt. Z. »,
^lllndduch He r̂schift Wippach, ül er tHinuelstaodniß
dtider Td'ile als abgehalten anq»sche>, wî h und
raß es bei d<r ans den 2l. August und 25, Seplmbe»
1 I . angiordlilten zweiten uiid dritten FcildictunH
sein Vtlblliden habe.

Ä, f Uizilks.-.nu Wippach, alS Gericht, <"«
^ l . )u l i »858.
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Z. «38!. ( l ) N i . 3«38.
E d i k t

V^'in !', k B.-zirrsamte Gottschle, o!s Gsricht,
wi ld bnannt gemacht -.

Es habe dir angesnchte Nelizitation der von
B l a s Jancsch laut Feilbielungsprolokolles <l« ,»rn««,
2 l . Apr i l »857, Z. «874 , erstandenen, im Grund
buche Gotlschcc'l'om, XX V, Fo l . 252 l , vorkommenden,
vorhin dem ^akob Michclilsch gehorigsn Hubreal i tät
ln Neuwmkel Nr . 16, wegen nicht zngchaltcner
Lizitalionsebedingniffe, btwil l iget und zu drrrn Vor^
nähme die einzige Tagsatzung auf den l . S'Plember
!858 Viormiltogs , 0 — . , 2 Uhr im Amtssitze mit
dem Anhänge angeordnet, daß hiebe« obige Real.tat
auf Gefahr und Kasten des säumigen Orstehersauch
lmttr dem Schätzungswerthe hintangegeben werden
würde.

Hiezu werdsn Kaufiustigc eingeladen.
K. k, Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am l 2 .

J u n l «858.

Z, »382 ( I ) N r , 2068.
E d i k t .

V o n dem k, k. Bszirtsamte Laas, als Gericht,
wi rd hiemtt lietannt gemacht:

Eü sci übcr das ,'lnsuchen des Anton Schle i
von Mctule, gegen Franz Loh von Pfarrdorf Oblak,
wsgen aus dm, gerichll. iizcr^leiche ddo l « . Februar
«853. Z ««98, schuldigen ,00 fi. C N. c:. i>. c ,
in die exekutive öffentliche 35ersteigerung der , dem
Letzter» gehöügen, im Vrundbuchc der vormaligen
Herrschaft Schneeberg »ul» Urb. Nr. 2 6 l , Rektl. Nr .
23» vorkonnncnden .Realität, im gerichtlich erhöbe»
nen Schätzungswerthe von 750 fi C M , , gcwill igct
und zur Vornahme derselben di? exekutive Rcal fc i l -
diclungstagsahung auf den 4. September, auf den
4. Oktober und auf den 4, November I. I . , jedesmal
Vormi t tags um 9 Uhr in der Bezirkamtskanzlei mit
dem Anhange besiimmt worden, daß die feilzubieteude
Real i tät nur bei der letzten Zeilbietung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde

Das Schatzunqsprotokoll, der Grundbuchser-
lr^kt »nd die Lizilationsbedingniffe können bei die«
slm berichte in den gewöhnliche» Amlsstunden ein.-
aeftye,, werden.

K t, iüezirt^amt LaaS, als Gericht, am 26.
Jun i «858.

^ ' ' ' N r . 4 2l)6,

»^om p P l i ^ d i k t
stadrl m . v / ^ ' " " ' deleq Bezirlögcricktezu NtU-
ssnü« « n Nn?" ""bck..n.tt wo befindlichen Johann

bekannten ^ c c h , s . . . , ^ , „ ^ „ l )„ .n.f e r i . " „ r l :
.7s habe W!>ci- ^ i c Andle„s St l lzer Ul'» l l „ l . r .

loppelverch Nr, 6, durch Herrn Dr . Suppan , ric
Klage «u!i pin««. 2 t . Jun i «858, Z 4206, i x l o ,
Ersitzung der im Grundbuche Gottschee »ul, Rel l i f .
Nr . «626 und 26!.7 vorkommenden Hubreali lät hier-
gerichts überrelcht, worüber die Tagsatzung zur ^er^
Handlung im mdcnliichen mündlichen verfahren an!
den 4. November l858 anberaumt, und den Ge.
klagten wegen 'hres unbekannten Aufenthaltes der
Herr Gerichtsadvokat D r . Joses Rosina als Kurator
aufgestellt wurde.

Hi .von werden dieselben zu dem Ende verstau
diget, daß sie M obigen Tagsatzung allenlalls enl.
weder >elbst zu erscheinen, oder eincn andern Each
waller zu bestellen und anher namhaft zu machen
l)aben, widrigcns diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Kurator verhandelt werden werde.

K. t. städt. del.g. Bezirksgericht Neustadt! am
26, Jun i «85,8.

Z »385. ( l ) N l . 4209.
E d i k t .

Dem unl'tkannt wo befindlichen Franz Krisch
Mann wird hiemit bedeutet, es werde die auf ihn
lautend, Exlabulat ions. Rubrik vom Bescheide «5,
Revruar l. I . , Z. «204, womit die Löschung der
^ seinen Gunsten auf der dem Ignaz Arlschlnam»

° " Dbernußdorf HZ. Nr . l 2 gehörigen Realität mit
" " Schuldscheine ddo. «6 Februar l«4« inlal'ulis«

^N Vrbse„sferligung bewilliget war, dem iü'r ihm
bestelltsn l'or««,,!- »<l n^lnm Herr D r Jose, S u p
p"',' hier zur Wahrung cer Rechte zugestellt,

-^ k. städt. dclcg. Äezirtsgerichl Neustatü am
»2. Ju l i l858.

Z. ,380. ' , ' ) ) i r . ?l»06.
^ d , k t

Von dlM k. f. Bezirksamte Lack wird hiemil
dekannt grm^cht, daß d,e crekulive Feilbielunq der
dem Johann Porenla. zu Schüttn., H a u s . Nr Ü>
aelegenln im Grund'uche dcg Staatsgutes 3ack«ul,
Urb. Nr . 232 l voikomm.nden, amtlich ..»f «,(;<) f,
^Dreihundert SechSzig Gulden) geichätztcn Dr i i te l -
hllbe, sqnnnl An und Zuashös, wegen »ückstandigen
I. f. Steuern pr, 28 fi. Z ^ k. <-, « <- , angsord'iet
worden «st, und daß man die Flllbl'stungslagfal^ungcn
auf den 2 l . August und zz, Sefttembcr, dann
50. October 5«58, ledcsmal früh 9 - »2 Uhr in
Hieser Amlskanzlci mit deiN Beifügen angeordnet

habe, dasi das Feilbietungsobiekt bei der diilten
^cil^iclungstagsal)ung euch unter dem Scha'tzungs
werlhe hintangegcblN wi r r ,

Dcr Gruüdouch^stand, der Kalastraloernuss! ügZ^
Auszug.das Schützungsplot0toll so wie die Lizil.illons.
bedingnisse erliegen hler zu Iedcrmans Einsicht.

Kufiustige welden hiezu eingeladen.
K. t. Vezirtsamt 8ack am «3. Ju l i «85»

Z ,387, ( l ) ' N l . 3009.
E d i k t ,

Von dcm k. k. Bczirksamtc ilack wird hiemil
bekannt gsmachl, daß die erclutive Feilbietung des
dem A'nieaS Fabjan und re8j»ti!lv« dcsjen Erbe,
in Lack «ul) Haus Nr . lH gehoilgs« , zu Lack «ul»
Konst. Nr . «4 gelegenen, im Grundbuche des Stadt
dominiums Lack «ill, Urb. Nr. «3 vottommenden,
amtlich auf 945 fi. (Neunhundert vierzig fünf
Gulden' geschätzten Hauses sammt An - und Zugchör,
wegen rückstandlqen l f. Steuern pr. 23 fi. 3 5 ^ kr.,
angeold„ct wotdln ist , und daß man die Heilbic
tungsta^sayungen auf dcn 20, August, 24. S lp leml ' f l
und 29. ^ t tobcr «858, jedesnial frül) 9 - l 2 Udl
in dieser Amlslanzlcl mit dem Beifügen angeordnet
habe, daß das ßeilbictungsobickt bl i der dlitlcn
^ciIbietunstSta>lsatzung auch unter dcm Scha'tzwtilye
hintangegsben werden wird.

Der Osundbuchserlratt, der Katastralsvermessungs'
Auszug, so w,e dliö Echäl,'ungsprotokoU und^ic Liz^la
lwn5l'cd!»gmss.' »rlilgen hier zu JedlrmannS Hmsüchl.

Kauflustige werden hiezu eingeladen,
K, k Bezirksamt Lock am »3. Ju l i '<>«

3- »398, (») Nr . l^7().
E d i k t .

Von dem t k. Bezirtsl lmtr Adelt ' l ' t rg, als Oe>
richt, wird dicmil besannt gemacht:

Os sei über das Ansuchen dcs BlaS Jellarzhizh
l'on Adelsberg, gegen Johann Smlekl.r von Adels
berg, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo.
25 Apri l l « 5 « , Z. 23« 8 , schuldige» l<>6 fi. (^M.
<-, ». <-. , in die «rekutive öffentliche Vs'slelgeiunft
der , dem Lehlern gehörigen, im OiuiU'buchc dcr
Neichsdomaine Adelsberg «»>, Urb. Nr. 9! in
Adelsberq «„!) Haus » Nr. 24 gelegene ' / , Hub, ,
im ^erichllich erhobenen Schayungswerlhe von l l6!i fi
40 lr. C M , gewiUiget nnd zur Aurnahme derselben
die erste Feilbielungstagsatzung auf len «. Seplem
ber l. I , , die zweite anf den 6. Oktober und die drille'
auf den 6 November ! 8 5 8 , jedesmal Vol l „ ! l lag5
um 9 Uhr in dieser Gerichlsk>n,zl,l mit rc«, Antiangc be
stimmt worden, daß d i , f, i lzubi,lend, Mealltat nur
bei d,r lctzlen Fesll'ien.na auch unter dem ^chat-
jiinqswerthe ai, den Meistbietenden hirttangcgeben
werde.

Das Sebatzungsprotokoll, der Grl.ndbuchsi^
trakt und die Lizitalionsdcdingnisse können bei die.
siM Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundm ein.
gesehen weldcn.

K, k. Bezirksamt Adelsbksg, alß Gericht, am

30 J u l i »858.

Z. l399. ( ! ) NrT'3448
E d i k t ,

8<on dem t. k. Be^irtSamte Adelsberg. als Gericht,
wird dem Bartholoma Ostans und deffcn unbel-annlen
Erben hiermit erinnert -

Es habe Jakob ^ tx lan von Grol'sche, wide,
denselben die Klage auf Verjäyr l . und Eiloschenelkla-
rung der, auf der im Olundbuchc der voimaligen
Herrfchait Luegg «,,l» U>b. Nr. 42 vorkommenden
Realität mitlsell'st Schuldschein ddo. «4 Oktober
«8l<», seit 16. März >8l8 intabulii len Satzpost pr.
60 fi. c. ». 0.. .«ml» sirn««. »2. I n l i l. I . , Z 3448,
hieramts eingebracht, wurüber zur ordentlichen Tier
Handlung die Tags.itzung auf den 4. September l. I
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a, G. D.
angeordnet, und den beklagten wegen ihres unbe»
k.innlen Aujenlhaltes H.rr D r . Johann Buzhar
von Adclsberg als l ' , , ^ ! « ^ .-,«1 .»l'lum auf ihre Ge
fahr und Kost»':' bcstellt wurde.

Deffs» werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit s,Ibst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwaller zu bestellen und
anhtr Namhaft zu machen haben, wiorigens diese
Rechtssache mit dem angestellten Kurator verhandelt
werden wird.

,« k. V lz i l l samt Adelsderg, als Ocncht, am «2.
J u l ! ,858

.-i. ,400. ( ! ) Nr . :N"<8.
E d , t t.

Von dem l- k. B'z ' r lsanue Adelsblsg. al<5 Ge.
richt, wird dem Anton (iast.l.movich Uüd dcsfcn
unbekannten Erben h,crmtt eunnert' ,^> . . , . , , .

ES h..de Josef K.luscha von U.ilerkoschana,
wider denselben die Klage auf Verehrt ' « " v ^.r
I.stl'enerklärnna der. au, der n« ^undbuchc ^ ^
Neichsdomäne Ad.Isberg «..l. U.b. ^ ' ^ " ^ , ^ , „
l.83 r.rko.nmcnde.. R<al,taten " " ' " ^ ' 7 ^ 2 >n
Vergleiches ddo. 3.» J u l ' » ^ , ^ " 2 ^ / / " ' ' ^ ^ .
die erckutiv int. ' l 'ul i ' le Satzp.st p'' " ^ . ^ ' ^ ^
. . . « , . . . , «" l . l " ' " ^ " ' " ' " ' ^ - , ^ , >ur ordentlichen
3H50, yieramtS eingebracht, 'voruvtl zu

Verhandlung die Tagsatzung auf den 4 Septem-
ber «858 früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29
a, G. D. anglvrdnet, und drn l^eklaglcn wegen
ihres unl'skaüüten Aufenthaltes per in Dr . Johann
Uuzhar r i, Adelsberg als t^urnl,)!- u<! u<'t»m auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende vcrstan.
digct, daß'sie allenfalls zu rechter Zl t t s.lost zu er«
scheinen, odcr sich einen andern Sachwalter zu bestel»
leu und anher namhaft zu machen habc» , widrigens
diese Rechtssache mit deni aufgestellten Kurator ver.
handelt werd.n wird.

.! K. k. Bezirksamt Adelsberg, als Gericht, am , 5.
Ju l i >858.

Z. l402. ( l ) ^ i l . l i b l .

E d l l t.

Von dem k. k. stabt, deleg. Bezirksgerichte w i id
dem Ftanz Sloviug vvn Icinergoriz, unbekannten
Auttn lhal les. e,innert, daß in del Eteculior^sache
teZ Mathias T lovn ig wider i h n , wegen aus' dem
llrlhcilevom 27. Juni 1857, Z, 9948, angesprochenen
Mahlung von «2 fi, , zur Wahrung seiner hechle
Herr Johann Sdeschar von Außergorih a!s l^ul'Äl.l'!' »<l
lU!!»n> ernannt worden ist, daher er demselben seine Be»
helfe zu überrelchln oder persönlich zu erscheinen, l'der
tincn anderen !tt»vollmachligten dies.mGricht namhaft
zu machen hat, widrigens er die aus der Verabsaumung
ei'lspringent'en nachtheiligen Folgen sich selbst zu>
zuschltibtu had<n wird,

^'aibach am 2«. J u l i 1858.

Z. «405. ( ! ) ^cr. i0?9tt.
E d i k t .

Von den, gefertigten k. k, Oezisksgerichte wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei lider Ansuchen dcö Herrn Alois Mina t t i ,
.ils Zcffionar des Mar t in Starsa von 35,unndorf,
wegen auß dem gerichtlichrn H'erqleicke vom 8 Apr i l
«856, Z. 6 l 9 3 , schuldigen Betrages pr. »0 fi.
«-. «, <: , d i , ellkutive Felibielung der, dem Hranz
Ik.^lsa gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Sontgg «ul» Ulb. Nr 6« vorkommenden, gericht»
iicd auf »040 fi, 40 tr VlwerlhsllN Reali'at ge.
wi l l iget, und es seien zu deren Vornahme die drei
Heildietungßtagsatz'll'gfn auf den «3. September,
d'n l2 . Oklo l i l l und den «3. Noo,m!er d. I . , lt»
d,snial VormillagS von ft bis »2 Uhs hi lösl ich ls
nnl del:» Anhcingr bestimmt worden, daß die ge»
dachte Realität nur bei der duller» Fe'lbi' l lungtitag'
s.itzung auch unter dem Schatzuogswerthe hintange.
geben werden wird.

Hi lvon werden die Kaufiust>n>n mit dem Bei«
satze vt lüandigel, daß sie das Schatzun^sprotokoll.
d<e LizitalionSbedingnisse und den neuesten Osund»
buchSllllütt in den gewöhnlichen Amlsstunden hier»
gcrichlS lingesehn werden.

K. l . stadt. deleg. Beziltsgerichl Laibach am
,0. Ju l i «858.

^ . «40tt. ( l ) !1il. »2280.
Ü d i t t.

Vom gefetteten k. k. O.zirksgerichte wird hie-
mit im Nachhange zu.n dießamtüchen Edikte vom
20, Jun i l. I . , Z, 98«3, betc.nnt gemacht, daß,
nachdem zu der aus heute angeoidnelt» eisten ere-
kutlven Keilbi.tung ber, dcm Ilchann Dorzal von
Brundl ' l f gehoiigen Realität kein Kauflustige er»
schienen ist, in dcil angeoldnelen Terminen zu der
wcitern ßeilbiclung gefchnlten werden wird.

K. t städt, deleg. Bezirksgericht ^isibach am
2. August «858,

Z. «408. ( ! ) N r . 2888.
E d i k t .

!Uom dem k. k. Bezirk^unle Lack, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Glas Kokail
von I i m a , durch Herrn Dr . ^lobozbli ik, gegen
Mar t i n Wodnig von Ermern, wegen aus dem Veo
gleiche ddo. 2li. März ,857 . Z. » ! ! ' » , fchuldia,»
2«2 fi. (5. M . <!, «. »'.. >>' die exekutive ösft"<liche
Versteigerung der, tem Letzlcrn gehörissen, im Grund,
buche dsS <Pfarrl)ofes Altenlnck «,<l, U'd. Nr. 83
voilommenden. in Erniern Nr 7 liegende» Hübe,
! i i , ^elichtlich erhobenen Schähunflöwerlhe von 219! ft.
50 kr. (5. M . . gewilliget und zur 3<orn.ihme der,
ftlbe« dlc erste ^.ilbietungs-Tagsa<^una «uf den.
, , . September, die zweite aul ee., «l.^ Oktober
u,.d die dritte auf den 1 , . November l I . , ,,des.
mal 3^'rmi l t .gs M„ 9 Ul)r ... /).cftger Amts.
s.nzlei mit dcm Anh.nge bestmnnl worden daß
die feilzub's^ndc R^ l l t ä t nur bel dcr lltztcn Fel lb l , .
t»ng auch unter dem SchähungZw.rttie an den Meist-
bietenden hinlaliqegeben werde.

Das Schatzungsprotvtoll, der Grundbuchs!^
lrakl und die Lizil^lionbbedingnifse könncn bei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amttzstundm tin»
gcsehln werden.

K k. Bezirksamt Vack, als Gericht, am 26
Juni »858.
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Z. l 370 . (3 ) Nr , 31 ,8 .
E d i l t.

Von dcm k. r. Beziris^.'-nte P l ^ n i n a , a!s G?
richt, wird hiemit b räun t a/macht:

Es sei über das Ansuchen des Hcrrn Antun
Laurizh von P l a n i u a , Zessionär des Josef Vout
voi, Erse l , gegen Andrews Kuschlan von Lefts we
gen auS dem Urtheile vom 17. August »855 . Z, 453?,
schuldigen 344 fl. 38' /^ kr. C M . <-. 8. c . , in die
exekutiv'.' öffentliche Versteigerung der, dem l!?tztern
gehö'igen , im Grundbuche der Pfarrgül t S t . Mar -
garetheil in Planina »nl» Rckt. Nr . 2 und Uro,
N r 3 v^^oinmenden Real i tä t , im gerichtlich crho-
be>,c!, Schätzu»g5we,ilhe von 2470 ft. E M , , gc
w!lli>zet ilxd zur Vornahme derselben die Flilbie^
luil^tal,s,itzlüig aus den l 0 . September, auf den
9, October und auf den !3 November d. I , , j ^
d,sm>,l Äornnt tags lim l0 Uhr im Gerichtvsitze
«nit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten FcilbieNmg
auch unter dem Schätzungswerthe an den Mcistbie
tendcn hiinanciegeben werde.

Das Schätziingsprotokoll, der Grundbuchser
lrakt lind die iüzitationsbedingniffe können bei die,7
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunderi ein,
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt P lan ina , als Kericht, am 5.
J u l i l858,

i j . , 37 l 7 " (^) " vsr7 3340
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamtc P l a n i n a , als Ge-
l i ch t , wi rd hiemit bekannt ge>nacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob Saler
von Schiuze, Zefsionä'r des Jakob Koroschez von
Roschanz.,', gegcn dic Johann Sker'ftde Verlaßmaffc
von Obcrsiemen, wegen aus dem Verstriche vom
l 4 . August »855, Z. 5554 , noch schuldigen 90 fl
50 kr. <Z, M , c. «, <̂ , , in die erckutivc öffentliche
Versteigerung der, dem Lctztcrn gchöngcn, im
Grundbuch»? Haasberg ,»j,>I» Rcklif, Nr . 5 l 5 l l und
5»6 vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthc von ,547 si. 55 kr. E. M . , ge
will iget und zur Vornahme derselben die Feilbic.
lungstagsatzungen auf den 25. September, auf den
33. Oktober und au! den 27. November l. I , je«
desmal Vormi t tags um 9 Uhr hl'ergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Real i tät nur bei der letzten Feildietimg auch unter
dem Scdatzunqswertlie an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitationsbedinqniffe können bei die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amt>stUliden ein-
gesehen werden.

K. k. Beziiksumt P l a i ' m a , ^Is Gencht, am
«0. J u l i «858,

Z7" l3727 3) Nr . 334,^
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte P l a n i n a , als Ge-
l icht , wiry hiemit bekannt gemacht:

Es sei über d^s Ansuchen des Michael Rup
nik von Sibersche, gegen Michael Kunz von Kirch-
dork, wegen aus dem Vergleiche vom 5. ^,uli l 8 5 4 ,
Z. 7 , 4 8 , schuldigen 2 l 5 'si. E M . l?. 6. « . , in die
erekutive öffentliche Versteigerung der, dem lietztern
gehörigen, im Grundbuche Loitsct) «"l i Urb. Nr .
3 , Nektf. Nr . «0 vorkommenden Realitäten, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerts von 3520 fl.
C M . , gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilvietungstagsatzungen auf reu «7. Septem-
ber, auf den »5. Oktober und auf den 19. No-
vender d. I . , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr im
Gciichlssitzc mit dem Anhange bestimmt'worden, daß
die stUzubilttndc Realität ,iur bei der letzten Feilbie-
tung auch unter dem Echätzunczswerthe an dcn Meist
bietenden hintangegcben werde.

D a s SchätzunstsprolokoU, der Grundbuchsfr
trat't und die Lizitatioiisdedingnissc könne», bei die-
sen, Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. k, Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht, am
,0. J u l i «858.

Z. 1373. (3) Nr. 3525
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als ^,e°
l icht , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann Fitz von
Koflern, durch Herrn Dr. Wcneoikter von Gottsch?c,
aeaen Georg lind Maria Krauland uon Windischdorf,
wegen aus dem Vergleiche vom 7. Juni «85a, Z.
3578, schuldigen ! 40 fi. (̂ . M . s-. 5. " - , in die
exekutire öffentliche Versteigerung der. den lietzti.n
gehörigen, im Gnmdbucke der Herrschet Gottsckee
'l.'«ni. l . Fol. 84 vorkommenden Hubrealitat, im
gerichtlich erhobencn Schatzuugswerthe von 33^ st
läM , gewilliget und zur Vornahme derftllxn^di'
Termine'zur Fcilbietungst.igsahung auf den >. Sep-
ftml'er, auf d.n l. October uud aus den 2, Novem-
b̂ r ,858, jedesmal VrrmiltaqS um 9 Uhr im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden, daß di.
feilzubietende Realität nur bei der letzten Fciloietung

, auch unter dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
^ tendcn hi,>tanflegcbcn werde.

Das Echätzunasp lo!0kol! , der Grundbuchs er
t r ^ t und die iüzitalionsl'l'diü^nisse könn.'n bei die-
sen, Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn'ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, alt, Gericht, am
".>l. J u n i »858.

^. «374. (!l) ' Nr . 3782.
E d i k t .

V o m k. k. Bczirksamte Gollschee, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

^ö h.̂ be die an^'suchle Ncllzitatiou d^r vo>n !̂
^eora Slonitsch von UiUerskrill, l,u>t Fei lö ietuin^ '^
Protokolles <I« pi'lu^«. 15, Apri l 1857. Z, !7^4 ,^
eistandeuen, umhiü dcn, Andreas Stcmilsch s,ehöriq!
clnvtslnen ^ im Grundbuchs dcr Herrschaft Gl)tc!chee 5
l'oin, X l l , Fol. l6>9 vorkommenden Rcali tat, wc^ !
gcn nichl zugehaltenen ^izit'Uionsdcdiuglnsscn, l 'cwi l - !
I igct, und zu deren Vornahme auf Gefahr und Ko° z
sten des saumigen Erstehers die Nagsatzung auf rct i^
7. Scptembir l I . Vormit tags 9 Uhr im Amts - !
sitz.» mit dem Bcis.'tzc "nqcovdnct, daß hiebci die,
Realität auch unter dem Schätzungswert!)? hintan.-^
gegeben werden wird. ^

Wozu Kauflustige eingeladen werden. ^
K. k. Bezirksamt Ootlschee, als Gericht, am

4. J u l i l558.
^ 7 ^ 3 7 5 ^ ^(3) " ' " U r 7 405<)

E d i k t .
Von dem k. k, Bczirtsamte Gottschee, al5 Ge>!

richt, wi rd hiemit bekannt gemacht: z
(5s sei über Ansuchen dc6 Joses Haberle von j

Windischdorf, durch H t n n D r . Wenedikter, gegen j
M a i i a König von Wiüdischdorf Nr . l 5 , wegen aus ^
d.m Vergleiche vom 2^. September 1848, Z, 5840, '
schuldigen 4s.f i . ' 2« kr. (Z. M . <:, «, <'. , die ere-<
rutive öffentliche Versteigerung der, dem ^etztern ge.^
hörigen, i in Grundbuche !u! Goltschee'i'olll. l, Fol. ^
95 vorkommenvcc, Real i tä t , im gerichtlich erhobenen!
Sä)ätzung2werthe von 248 f l . C M , , bewilliget und
zur Vornähme derselben die Texnine zur Fcilbictunssß.;
T«gsatzung aus dcn 7. September, auf den l i . O t to - !
der und auf den 9, November l 8 5 8 , jedesmal!
Vormit taqs um 9 Uhr im Amtssitze mit dem An
h»nge bestimmt worden, daß die feilzubietende Ren«
lität nur bei der letzten Feildielung auch unt«!r dem
Schatzlingswerthe an den Meistbistcoden hit'tangegebcn !
wcrde.

DaS Schätzungsprut^ruU, der Glllüdbuchäcrl 't 'rt
und die ^izitatiousbedmgnisse rönnen dci diesen^
Gcrichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ringeschcn
werden.

K. k. Bezirksamt Gottsch.e, als Gericht, a w '
,3 . Ju l i >858 !

Z. l»7<j^ ^3) Nr . 3553.!
E d i k t !

Von dem k, k, Bezirtsamte Gottschce, als Ge. j
richt, wird hiemit bekannt gemacht: i

Es sei über Ansuchen des Herrn D r . Ign^z
Wenedikter von Notlschre, als gerichtlich aufqcstcll.
tem Machth^de», zuc Einbringung dcr Josef Weih ' ,
schen Aktioforderungen, gegen ThomaS Stalzer von
Altiriesach, wegen auü dem Vergleiche ddo. 2> .Sep -
t.mber «854, ^. 5 ^ 6 l , schuldigen 100 fi. E. M .
0. «. c.) in die erekutive öffentliche Versteigerung
dcr, dem Letztcrn gehörigen, im Grundbuch« »ll
Goltschee snl) ' I 'om. XV, Fol. 209l vorkommenden,
in Altfliefach Haus Nr. <6 gelegenen Hübe, im ge>
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von 500 f l .
E M , , glwi l l lget und zur Vornahme dcrselbcn die
Termine znr Feiidictungvtligsatzuüg auf den 7. Sep.-
l lmbcr , auf den 6. Oktoler ll>,d auf den 9. Novem-
ber »858 , jedesmal Vormit tags von 0 — !2 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange bcstiunnt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unser dem Schätzllugswerthe an
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Echä'tzUügsprotukoU, der Gmudbuchser-
tratt und dic vizitasiunsoedmgnlsse können dci die^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
^ 25. J u l i l858.

Z ' l377. " (3 ) " ^ Nr. 3769.
E d i t t.

Von dem k. k, Beziltöamtc Gultschee, als Ge°
richt, wird de>, Georg Bctovitz'schen Erben von
Krischmanne Hierini! crinncrt:

Es habe Anton Schager von Wesgawiza, wider
dieselben die Klage auf Zahlung ciner Warenjchuld
pr. 22 si , «,,!) ,»!-»««. 3. J u l i l 858, Z. 3769, Hier-
amts eingebracht, woiü'bcr zur summarischen Ver>
Handlung die Nagsatzung auf den 9, September
«858 lrü'h 9 Uhr Nlit den, Anh.inge des §, !8 der a.
Entschließung vom »8. Oktober !815 angeordnet,
und ds» Geklagten wegen ihres unbekannten Auf
enthalns A»lon Oschura von Oßinnitz als ^»r. ' l lor
,-nl ncUn» auf ihre Gefahr und Kostcn dcsttlU wurde,

D' f f cn U'c>den dieselben zu dem Ende versta«,
diget, da!) sic allenfalls zu rechter Zcit selbst zu er

scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be»
stelln und alcher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rcchlssacde mit dem ausgestellten Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
3. J u l i !858.

Z. l378. (3) Nr . 3545.
E d i k t .

Vo!'. dem k. k. Bezirksamte Gottschee, als Ge»
richt, wird dem Johann Klol'uzhar, i'<:«n,;<:l,iv<; deffen
Rechtsnachfolgern hiermit c l inncr t :

Vs habe Aitton Klobuzhar von Bresnik durch
Her'! ' D r , W>'"c< ikter, wider dieselben tie Klage
auf Eigl nlhums.Nleiteimuug dc» , im Grundbuch«
Hnrschaft Kostei «u!» ' l '«»,. l l , Fo l . «96 vorkom.
nu lueü , zn Ares lu l Hs . Nr . 3 gllegencn /̂«2 Hübe
ulld Umsctnsibungs^st u t u u g , 5ni!i l'>'l«i«^ 25. J u n i
l 8 5 8 , 3. 3 5 4 5 , hieramts eingebracht, worüber zur
ordcnllichen mündlichen Vertnmdlung die T'gsatzur'g
auf den 2. September «858 srnh 9 Uhr mit dem
Anhange des §, 29 a, G, O. angeordnet, und dm
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Franz C'sjauz von Zöllnern als (>>,!'«<<»>' «<! »s!!um
auf ihre Gefahr und Kostcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit sclbst zu erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, »vidrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werten wi ld .

K. k. Bezirksamt Gottschee, ..n5 Gericht, am
25. Jun i «858.

Z. l 379 . (3) N r . 3860.
E d i k t .

Von dcn, k. k. Bezirksamte Gottschee, als Ge-
richt, wird dem Peter, der Gertraud u, Ursula Wit t ine,
Letztere verehelichte Putte, und dercn Erben hiermit
elinne»!:

Es habe Margarcth Putre von Oberskrill, durch
Herrn D r . Wcnedikter. wider dieselben die Klage
auf Verjährt- und Erloschcnerkläruna, nachstehender
Satzposte», a ls :
1, des Schuldscy. dd. 2<. Sept. !824 pr. «50 si. — kr.
2, des Ehevcrtr. dd. l l , I u n i l820 ftr. 23 ft 20 kr.
3, dc5 Ehcocitr, dd. l l . I u " ! l 8 0 0 p r , 5! Dukal i ,
einen Rmdcrkopf und 3 Stück Kleinvieh, ^ul) pr.-U!«.
7. J u l i 1858, Z. 38f i0 , hieramts eingebracht, wor<
über zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzimg
auf d l n l l . Sep tember l « 5 » f rüh !< Uhr m i t dem
Anhange des § 29 allg, G. O. angeordnet, >">d
den Gtkl igtcn wegen ihres uxbcsanntcn Aufeuthal'
tes Aüdrcas Marinzel von Ot'ersttiU als i ' i i l 'nlm-
n<l <^lu„> auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

D'ssen werden dieselben zu dem Ende verständi»
get, daß sie «llenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bc-
stellen und anher namhaft zu m >chen haben, widr i .
gens diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
7. J u l i 1858.

Z. «380, (3) Nr . 39 l l .
E d i k t .

Von dem k. k. Wezirksamte Gottschce, als Oe«
! richt, wird dem Jakob, I o h . , Math ias und d>r M a -
ria S t u r m von Zwischlern, u»d dcrcn Erbe» hiermit
erinnert:

Es habe Pau l und Nagdalena Huttcr von
Schalkcnoorf, wider dieselben die Klage auf Ver jährt ,
und i^rloscheuerklärung des für dieselben zu Folge
Bewi l l igung ddo. 7. September l 8 2 l intabulirten
Scl)u!dbrittes vom 23. Februar l82l) jn pr. 40 ft.
u»d ein Rindcrkopf, zusammen mit !>»8 si , «ul,
P>-ll<;». 8. J u l i l858, Z. 3 9 ! l . hieramls eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsat-
zung ollf d,n l > . September 1858 früh 9 Uhr mit
dem Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet, und
den Geklagten »vcgen ihres unbekannten Aufenthal-
tes Johann Schleimer von Zwischlern a!s s.:,<l^ls»i'
N«1 lU'luin <n,f ihre Gefahr und Kosten bestellt wurvc.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende verstätidiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
ai'her namhaft zu machen h<»de» , widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgcstellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. l' Bezirksamt Goltschcc, «Is Gericht, a,n 8.
I n l i ' 858 .

Z. ,390. (3) N V . ^ 5 ^ 0 .
E d i k t .

V o n k. k. städt. beleg, Bezirksgerichte zu Neu-
stadll wird hicmit bekannt s>em.,cht:

Es habe das hiesige hohe k. k. Kreisgelicht mit
Erlaß vom 30, v. M . , Nr. 82« , den Josef S i t ter
von Töpütz, wegen Blödsümes unter Kuratel zu
l'ltzen bcflüldcn, wornach demselben M a r t i n G'" '- '
pcl voi, Töplitz als Kurator b.stcllt worden ist.

K. k. stadt. delig. Kjezirisgclicht Neust.^ l l dcn
l 0 . J u l i !85s .


